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Finanzierungsquellen und 
öffentliche Fördermittel

Beratungstag am 27. Oktober 2009  
Existenzgründung in Freien Berufen
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Themen: 

� Kreissparkasse Köln und Zentralbereich 

Unternehmens-/Technologieförderung/Beteiligungen

� Förderkreditgeschäft der Kreissparkasse Köln in Zahlen

� Existenzgründung finanzieren

� Finanzierungsbedarf und Finanzierungsmittel

� Gewerbliche Förderkredite

� Die häufigsten gewerblichen Förderkredite

� NRW.BANK.Mittelstandskredit

� Risikogerechte Zinssystem der KfW / NRW.BANK

� Finanzierungsbeispiele

� Instrumente bei nicht ausreichenden Sicherheiten
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Die Kreissparkasse Köln …

... ist die Nr. 3 unter den deutschen Sparkassen

3.933 Mitarbeiter216 Geschäftsstellen

Oberbergischer 
Kreis

Rhein-Sieg-Kreis

Rhein-Erft-Kreis

Rheinisch-
Bergischer 
Kreis

23,3 Mrd. € Bilanzsumme
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Bereich
Existenzgründungen /

Förderkredite

Bereich
Beteiligungen/
Wagniskapital

Technologie-
bewertung

Aktivitäten um das
Unternehmertum

und die
Existenzgründung

Zentralbereich 
Unternehmens-/Technologieförderung/Beteiligungen

Zuordnung im Hause der Kreissparkasse Köln

Existenzgründungs-
betreuung

Förderkreditberatung

Nachfolgeberatung



Bereich Existenzgründungen/ 
Förderkredite
Oktober 2009

Seite 5

Förderkreditgeschäft der 
Kreissparkasse Köln in Zahlen.
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Förderkreditgeschäft der Kreissparkasse Köln
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Die Kreissparkasse Köln
ist die führende Sparkasse

in NRW
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Existenzgründung finanzieren
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Finanzierungsbedarf und 
Finanzierungsmittel
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Der Finanzierungs-/ Kreditbedarf ergibt sich primär aus …

Finanzierungsbedarf und Finanzierungsmittel

� Kaufpreis

� Investitionen

� Betriebsmittelbedarf (Liquidität)

� Warenlageraufbau

� Bürgschaften (Avale)
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Finanzierungsbedarf und Finanzierungsmittel

Eigenkapital

Eigene Mittel

Vorhandene Sachanlagen

Eigenleistungen

(Beteiligungskapital)

Fremdkapital

Kredite/Darlehen
- Kontokorrentkredite
- Investitionskredite
- Förderkredite
- Verkäuferdarlehen

Lieferantenkredit

Leasing

Factoring

Avale
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Gewerbliche Förderkredite.
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Was wird mit gewerblichen Förderkrediten finanziert?

Investitionen

Warenlager

Liquidität

� Investitionsvarianten � Betriebsmittelvarianten

Kaufpreis
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Wer kann gewerbliche Förderkredite beantragen?

Existenzgründer (Nachfolger)

Freiberufler

KMU 

... können Investitionen und Betriebsmittel zumindest teilweise
mit öffentlichen Förderkrediten finanzieren

‚Programme‘
für Jeden
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Wie werden öffentliche Förderkredite beantragt?

Sparkasse Existenzgründer
1. Kreditwunsch

2. Prüft Förderung
und leitet Antrag
weiter

3. Erteilt Zusage

4. Schließt Darlehensvertrag

Förderinstitute

Der Antrag muss
grundsätzlich vor
Beginn des Vorhabens
gestellt werden!

(bzw. Unternehmen)

NRW.BANK

KfW-Mittelstandsbank

Hausbankprinzip
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Wer übernimmt die Haftung gegenüber dem Förderinstitut?

Grundsätzlich haftet die Sparkasse 
(Hausbank) für die 

Rückzahlung des Förderkredites,

... in einigen Förderprogrammen kann 
die Sparkasse eine teilweise

Haftungsfreistellung beantragen

aber

Der Antragsteller haftet immer zu 100 %!
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Die häufigsten gewerblichen 
Förderkredite.
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Die häufigsten gewerblichen Förderkredite

• NRW.BANK.Mittelstandskredit*
• KfW-Unternehmerkredit*

• KfW-Unternehmerkapital (mit Haftungsreduzierung für die 
Hausbank)
– … für Arbeit und Investitionen (über 3 Jahre)**
– … für Gründung (0 bis 3 Jahre)**

• KfW-StartGeld (80 % Haftungsfreistellung für die Hausbank)

Refinanzierungskredit

** Gründungsdatum

* NRW.BANK.Mittelstandskredit optional mit Bürgschaftsbank NRW
KfW-Unternehmerkredit optional mit 50 % Haftungsfreistellung (ab 3. Jahr)
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NRW.BANK.Mittelstandskredit/

Gründungskredit.
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Vorteile:

• günstige Konditionen

• sichere Kalkulationsbasis aufgrund Festzinssatz (10 Jahre)

• Tilgungsfreijahre

• vorzeitige ganz oder teilweise außerplanmäßige Tilgung während 
der ersten Zinsphase möglich

• Risikoübernahme bei nicht ausreichenden Sicherheiten

• vielseitig einsetzbar Optional kann Bürgschaft
der Bürgschaftsbank
mitbeantragt werden!

NRW.BANK.Mittelstandskredit/Gründungskredit

Basis: risikogerechtes Zinssystem
der KfW/NRW.BANK
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- Existenzgründer
- mittelständische Unternehmen (mehrheitlich 
Privatbesitz, Jahresumsatz max. 500 Mio. €)

- freiberuflich Tätige

- Erwerb von Gebäuden und Grundstücken
- Betriebs- und Geschäftsausstattung
- Kauf immaterieller Wirtschaftsgüter
- Beschaffung/Aufstockung von Lagerbeständen
- Übernahme eines bestehenden mittel-

ständigen Unternehmen
- Betriebsmittelbedarf (separate Variante)

Wer?

Wofür?

- Investitionen
- 25.000 EUR bis 5 Mio. EUR Darlehen � 100%

- Betriebsmittel
- 100%

Wie viel?

NRW.BANK.Mittelstandskredit/Gründungskredit
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Exkurs:

Risikogerechtes Zinssystem für 
gewerbliche KfW- und ERP-
Programme und Programme der 
NRW.BANK
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Risikogerechtes Zinssystem der KfW / NRW.BANK 
Ermittlung der Preisklasse

Preisklasse
der KfW festlegen!

ergibt sich aus

Besicherungsklasse

Bonitätsklasse

und
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Risikogerechtes Zinssystem der KfW / NRW.BANK 
Bonitätsklasse

12 bis 15 (18)6

10 und 115

94

83

5 bis 72

1 bis 41

BonitätsklasseBonitätsklasse

DSGV-RatingEinschätzung der KfW 
Bankengruppe
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Risikogerechtes Zinssystem der KfW / NRW.BANK 
Besicherungsklasse

< 30 %4

³ 30 % und < 50 %3

³ 50 % und < 80 %2

³ 80 %1

Werthaltige Besicherung in %
(BW-Absicherung)

Besicherungsklasse
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Risikogerechtes Zinssystem der KfW / NRW.BANK 
Preisklasse

GFEDCBAP

234123412312413121S

543643253242131211B

B = Bonitätsklasse
S = Besicherungsklasse
P = Preisklasse
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Risikogerechtes Zinssystem der KfW / NRW.BANK 
Effektivzinssätze

6,63 %6,19 %G

5,87 %5,44 %F

5,13 %4,70 %E

4,60 %4,17 %D

4,28 %3,85 %C

3,96 %3,53 %B

3,59 %3,17 %A

Laufzeit 20/10/3Laufzeit 10/10/2

Maximale Effektivzinssätze Mittelstandskredit*Preisklasse

Stand: 09.10.2009 - freibleibend

* NRW.BANK.Gründungskredit - Zinssätze für Existenzgründer
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Finanzierungsbeispiele.
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Beispiel
Finanzierung einer Existenzgründung/Nachfolge
(förderfähige Investitionen)

Kaufpreis EUR 80.000

Investitionen EUR 20.000
EUR 100.000

Programm Darl. in EUR Erläuterungen

1. Eigenkapital 15.000 15 % von EUR 100.000

2. ERP-Kapital für Gründung 25.000 25 % von EUR 100.000

3. Gründungskredit* (NRW) 60.000 100 % bis 5 Mio. EUR

100.000

zu 2) keine zusätzlichen Sicherheiten erforderlich
zu 3) alternativ Unternehmerkredit* der KfW (bis 10 Mio. EUR)

* risikoorientierte
Zinssystem
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Beispiel
Finanzierung Betriebsmittelbedarf

Betriebsmittelbedarf EUR 100.000

Programm Darl. in EUR Erläuterungen

Mittelstandskredit* (NRW)

Betriebsmittelvariante
100.000 100 %

alternativ Unternehmerkredit* der KfW

* risikoorientierte
Zinssystem
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Beispiel
Finanzierung innerhalb von 3 Jahren nach Gründung
mit einem Finanzierungsbedarf von max. TEUR 50

Investitionen EUR 40.000

Warenlager und Betriebsmittel EUR 5.000
EUR 45.000

Programm Darl. in EUR Erläuterungen

KfW-StartGeld 45.000
max. TEUR 50 des

Finanzierungsbedarfs

- gefördert werden sowohl Investitionen als auch Betriebsmittel (max. TEUR 20)
- die Hausbank erhält obligatorisch eine 80 %ige Haftungsfreistellung
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Beispiel
Finanzierung von Investitionen

Kaufpreis EUR 100.000

Neubau Gewerbeobjekt EUR 800.000
EUR 900.000

Programm Darl. in EUR Erläuterungen

1. Unternehmerkredit* (KfW) 900.000 100 % bis 10 Mio. EUR

2. Mittelstandskredit* (NRW) 900.000 100 % bis 5 Mio. EUR

zu 1) Haftungsfreistellung von 50 % möglich (ab 3. Jahr)
zu 2) optional mit Bürgschaftsbank NRW

Investor ¹¹¹¹ Nutzer
möglich

* risikoorientierte
Zinssystem

alternativ
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Instrumente bei nicht
ausreichenden Sicherheiten.
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Haftungsfreistellung/Risikoreduzierung 
bei nicht ausreichenden Sicherheiten
für die Hausbank

Sparkasse 

NRW.BANK

KfW-Mittelstandsbank

Förderinstitute

gewähren teilweise
Haftungsfreistellung

und 
Nachrangdarlehen

Bürgschaftsbanken

Bürgschaftsbank NRW 
GmbH

Bürgschaften bis
€ 1.500.000

Bürgschaften über
€ 1.500.000

Bürgschaften des
Landes NRW

gewähren i. d. R.
80 %ige Bürgschaft

keine Risikoreduzierung

für den Darlehensnehmer! Kennen Sie
BoB?
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Ansprechpartner

Michael Herzog
Fachberater für Förderfinanzierungen
Existenzgründungen/Förderkredite
Tel. 0221/227-2394
E-Mail: michael.herzog@ksk-koeln.de


